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Hallo JugendkartenbesitzerInnen!

Aaaalle Jahre wieder,… nein, bei uns 
müsst ihr nicht so lange auf neue, 
spannende Artikel und viele hilfreiche 
Infos warten. Dieses Magazin ist ge-
spickt mit Ideen rund um den Advent 
und wir haben sogar für euch gebastelt. 
Zusätzlich haben wir euch noch Infor-
mationen rund um neue rechtliche 
Entwicklungen eingepackt und dürfen 
euch unser neues „Baby“ vorstellen: 
„WIR.FEIERN.SICHER!“ und wie 
feiert ihr? In diesem Sinne wünschen 
wir euch eine wunderschöne Vor-
weihnachtszeit, erholsame Feiertage 
und einen aufregenden Start in 2020! 
Seid gespannt, was wir uns im nächs-
ten Jahr wieder alles einfallen lassen.

Michaela Berthold, Redaktion
michaela.berthold@jugendinfo-noe.at
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Jugend:info 

Das Jahr des Euro-
päischen Solida-
ritätskorps in St. 
Pölten klingt nach 
Spaß!? Das dachte 
ich auch! Und ich 
habe beschlossen, 
mich in dieses Aben-
teuer zu stürzen – ge-

meinsam mit dem Team der Jugend:info 
NÖ. Mein Name ist Virna Hadziosma-
novic und ich komme aus Montenegro, 
schön, dich kennenzulernen!
Das Glück war auf meiner Seite, als ich 
den Aufruf nach Freiwilligen in dieser 
coolen Organisation entdeckte. Deshalb, 
um die gestellte Frage sofort zu beant-
worten: Ja, ich möchte in einem tollen 
Team arbeiten und die beste Zeit meines 
Lebens genießen!
Ich bin eine begeisterte Mathematikleh-
rerin, die sich für die Jugendarbeit inte-
ressiert. Seit Jahren schon ist die Quelle 
und der Bereich meiner Kreativität das 
Klassenzimmer und all die Herausfor-

derungen, die es für junge Menschen 
mit sich bringt. Ich glaube ehrlich an die 
Macht der nicht-formalen Bildung, weil 
ich sie bei vielen Erasmus+ Projekten, 
an denen ich teilgenommen habe, auf 
meiner eigenen Haut gespürt habe. Mei-
ne Vision ist es, daran zu arbeiten, das 
Beste aus beiden Ansätzen, formale und 
nicht-formale Bildung, zu kombinieren. 
Die Möglichkeit, eigene Ideen im Rah-
men einer Organisation zu entwickeln 
und umzusetzen, ist für mich die größte 
Motivation. 

Indem wir an uns selbst arbeiten, tragen 
wir zu einer besseren Gesellschaft bei. 

Daher denke ich, dass dies eine große 
Chance für mein persönliches Wachstum 
ist und für das Wachstum meiner lokalen 
Gemeinschaft.
Ich denke, dass jeder seinen Platz auf 
diesem Planeten hat, aber nur die Zu-
sammenarbeit und das Zusammenfüh-
ren von Stärken kann zu einem Erfolg in 
allem führen, was wir zu tun versuchen. 
Das habe ich in der Jugend:info NÖ ge-
sehen und deshalb habe ich mich ent-
schlossen, dieses erstaunliche Abenteuer 
im Ausland zu beginnen.
Meine Rolle ist es, das Mädchen zu sein, 
auf das sich jeder verlassen kann, ich bin 
immer da, um zuzuhören und die best-
mögliche Lösung für jede Herausfor-
derung zu finden, der wir uns als Team 
stellen.
Die Entscheidung, diese Chance zu er-
greifen und meine Komfortzone zu ver-
lassen war die beste Entscheidung, die 
ich je in meinem jungen Leben getroffen 
habe. Ich bin auf all das gespannt, was ich 
in diesem Jahr erleben und lernen darf! 

Ein montenegrinisches Mädchen in St. Pölten
Ein Mädchen, ein Traum, eine Stadt - St. Pölten ist es!

Von Virna Hadziosmanovic

„Unsere Generation hat die Fähig-
keit und Verantwortung, unsere 

immer mehr verbundene Welt zu 
einem hoffnungsvolleren, stabileren 
und friedlicheren Ort zu machen.“ 

Natalie Portman



4	 Jugend:THEMA

Wer hat in 
der Schule 
Recht?

Die Schule ist kein rechtsfreier Raum. Auch hier gibt es gesetzliche Be-
stimmungen, die für alle Beteiligten gelten und selbstverständlich kann 
sich auch Jede/r rechtliche Hilfe holen, wenn es zu Konflikten kommt.
Wir klären wichtige Fragen, die der Jugend:info NÖ in der Vergangenheit 
schon mal gestellt wurden und für euch interessant sind:

Was kann passieren, wenn 
geschummelt wird?

LehrerInnen müssen den Schummelzet-
tel (oder sonstige Gegenstände, die zum 
tricksen verwendet werden) abnehmen, 
aber nach der Prüfung wieder zurück-
geben. Tests gelten dann als nicht be-
urteilt und Schularbeiten als versäumt, 
außer die Prüfung hat noch nicht be-

gonnen, als die Lehrkraft das Schum-
meln bemerkt hat. In dem Fall darfst du 
weiter daran teilnehmen.

Wer darf an der Schule 
rauchen?

Niemand! Mittlerweile ist das Rauchen 
im gesamten Schulgebäude sowie den 
dazugehörigen Freif lächen (wie z.B. 

Schulhof, Parkplatz usw.) für ALLE 
verboten.

Wie oft darfst du fehlen?

Die Schule zu „schwänzen“ kann sehr 
unangenehme Folgen haben, wie bei-
spielsweise Strafen für die Eltern, 
schlechte Verhaltensnoten oder im aller-
schlimmsten Fall sogar den Ausschluss 
aus der Schule.
Übrigens: Egal, ob das Fernbleiben ent-
schuldigt ist oder nicht: Wenn sehr viele 
Fehlstunden zusammenkommen, ist es 
möglich, dass eine sogenannte Feststel-
lungsprüfung abgelegt werden muss, um 
dich beurteilen zu können.

Was dürfen SchülerInnen wirklich?

 An welche Vorschriften müssen sich LehrerInnen halten?
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Dürfen LehrerInnen den 
SchülerInnen das Handy 

abnehmen?

Ja, weil Smartphones oder auch 
andere elektronische Geräte den 
Unterricht stören können. Aller-
dings müssen die Handys nach dem 
Unterricht wieder ausgehändigt 
werden. Ein längeres Zurückhalten 
der Geräte (zum Beispiel bis es die 
Eltern abholen) ist nicht erlaubt.

Was tun gegen eine 5?

Wenn ein einzelner Test oder eine 
Schularbeit negativ benotet wur-
de, kannnst du (oder deine Eltern) 

lediglich mit der Lehrkraft bzw. der 
Schulleitung sprechen oder auch Be-
schwerde bei der Bildungsdirektion ein-
bringen. Diese kann die Note abändern, 
muss aber nicht.
Auch gegen eine 5 im Semesterzeugnis 
kannst du nicht mehr tun.
Wer eine 5 im Jahreszeugnis hat, kann 
sogenannten Widerspruch erheben (aber 
nur, wenn der/die SchülerIn mit der 5 
NICHT aufsteigen darf!). Widerspruch 
macht aber nur Sinn, wenn man das be-
gründete Gefühl hat, dass die Lehrkraft 
zum Beispiel nicht unvoreingenommen 
war oder wichtige Regeln nicht einge-
halten hat (wie zum Beispiel im Hin-
blick auf die Prüfungszeit, Fragenanzahl 
oder dergleichen). Der Widerspruch ist 
schriftlich (per Brief oder Fax) bei der 
Schule einzubringen, die ihn dann an 
die zuständige Schulbehörde weiterleitet. 
Für unter 18-Jährige müssen die Eltern 
Widerspruch einlegen.

Musst du an 
Schulveranstaltungen 

teilnehmen?

Ja, SchülerInnen sind zur Teilnahme ver-
pflichtet. Ein Fernbleiben ist nur zulässig 

bei gerechtfertigter Verhinderung, bei 
erlaubtem Fehlen oder bei Befreiung von 
dem Unterrichtsfach, zu dessen Ergän-
zung die Veranstaltung abgehalten wird.
Der/die SchulleiterIn kann SchülerIn-
nen außerdem von Schulveranstaltun-
gen ausschließen, wenn die begründete 
Gefahr besteht, dass der/die SchülerIn 
sich oder andere gefährdet (zum Bei-
spiel bei aggressivem Verhalten auf 
Ausflügen in der Vergangenheit). Al-
lerdings gibt es für diese SchülerInnen 
währenddessen dann Ersatzunterricht.
Im Gegensatz zu Schulveranstaltungen 
muss an schulbezogenen Veranstaltun-
gen nur teilnehmen, wer sich angemeldet 
hat.

Was passiert, wenn man 
während des Pflichtpraktikums 

krank wird?

Pflichtpraktika müssen in der vorge-
schriebenen Zeit zurückgelegt werden. 
Wenn dies ohne dein Verschulden nicht 
möglich ist, können die fehlenden Tage 
während der schulfreien Zeit des fol-
genden Schuljahres nachgeholt werden 
(spätestens vor Abschluss der lehrplan-
mäßig letzten Schulstufe).

Schulrecht 
Text:
Mag. jur. Alexandra Rehak
Bereich Recht
alexandra.rehak@jugendinfo-noe.at 
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Das war nur ein kleiner 
Ausschnitt von Fra-

gen, die SchülerInnen 
in Niederösterreich 

beschäftigen können. 
Doch die Schule ist 

so individuell wie das 
Leben – also stell‘ 

der Jugend:info NÖ 
jederzeit deine ganz 

speziellen Fragen! 
Diese werden von uns 
(wie immer) anonym, 

kostenlos und kompe-
tent beantwortet.
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 CHIP

Die 
besten 
neuesten 
Apps
und was 
sie können…

FUZION

Die iPhone-Anwendung FUZION 
überlagert Portraitaufnahmen mit 
Landschaftsfotos. Mit den passenden 
Vorlagen und Einstellungen lassen 
sich großartige sowie ungewöhnlich 
kreative Ergebnisse erzielen. 
Die App funktioniert mit iPhones, 
die den Portraitmodus unterstützen 
(ab iPhone 8). Die Gratisversion ent-
hält genügend Material für die Bild-
bearbeitung. 
Weitere Hintergründe und Filter kön-
nen mit der Pro-Version freigeschalten 
werden (€ 4,49).

FahrschulApp
Bestens vorbereitet zur Führerscheinprüfung? 
Die FahrschulApp simuliert die Prüfungssitu-
ation und hält die aktuellen Fragen und prü-
fungsrelevanten Videos bereit. Diese liegen in 
Form von geführten oder freien Lernkursen 
vor, samt einer Auswertung der Lernerfolge. 
Die umfassende Demoversion ist für iOS und 
Android gratis in den App-Storen erhältlich.

Flora Incognita
Heimische Pflanzen per Foto bestimmen? Mit die-
ser App lassen sich sämtliche heimische Wildpflan-
zen identifizieren. Je nach Pflanzenart reichen dazu 
auch Aufnahmen von Blättern, Blüten oder Früch-
ten. Für Naturliebhaber die mehr über die Pflan-
zenwelt erfahren wollen ist die für iOS und Android 
gratis erhältliche Anwendung genau das Richtige.

Telegram
Mit der kostenlosen (Android und iOS) 
WhatsApp-Alternative lassen sich stille 
Posts ohne akustische Meldungen platzie-
ren. Der neue Slow Mode für Gruppenchats 
beugt Spam vor, indem er die Anzahl an 
Nachrichten pro Nutzer reguliert. 

Google Maps
Das große Update für Google Maps bietet nun einen Live-View für die 
Navigation zu Fuß an. Die einzuschlagende Richtung wird per Aug-
mented-Reality-Kamerabild angezeigt.  (Android/iOS: gratis).

Text gekürzt und 
überarbeitet durch die 

Jugend:info NÖ. 
Die komplette Ausgabe 

findest du auf 
www.chip-kiosk.de

Photo by You X Ventures on Unsplash
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Do ityourself 

Gut organisiert

Festiveln

Do ityourself-Gewächshaus aus Bilderrahmen
Materialien:
•	 6 Bilderrahmen 13*18 cm  

(Größe kann auch variieren, es müs-
sen nur 6 gleich große Rahmen sein)

•	 eine Heißklebepistole (gibt’s günstig 
im Dekoshop oder 1 Euro-Läden)

•	 Heißklebepatronen
•	 Pflanzen, Setzlinge, was auch immer 

im Glashaus wachsen soll 

Pimp my Tea! 

Materialien:
•	 Teebeutel Größe S zum selbst befül-

len (in der Drogerie bei den Tees)
•	 Nadel und Faden, buntes Papier, 

Sticker, kleine Geschenksanhänger
•	 loser Tee

Und so geht’s:
Pro Teebeutel ei-
nen Teelöffel voll 
Tee einfüllen, 
Rand umklappen 
und zunähen. 
(hier geht’s nicht 
um die schönste 
Naht- Hauptsa-
che es hält). 

Dann bastelst du 
entweder selbst kleine 
Etiketten oder du 
nähst einen kleinen 
Geschenksanhän-
ger an. Alles in ein 
sauberes altes Glas 
mit Deckel. Wenn du 
magst kannst du noch 
eine Schleife am Glas 
befestigen - fertig.

Jedes Jahr die gleichen Fragen: Was verschenke ich zu Weih-
nachten und was sagt mein Budget eigentlich dazu, dass schon 
wieder Geschenkezeit ist?
Wir kennen diese wenig glückseligen Herausforderungen des 
Advents und wollten euch damit nicht alleine lassen. Hier sind 
zwei Geschenkideen, die superschnell zu machen sind, persön-
lich und noch dazu kostengünstig sind. Da kann unter dem Tan-
nenbaum wirklich nichts mehr schief gehen (außer der Gesang 
von Tante Anni vielleicht).

DIY-Weihnachtsgeschenke 2019
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Und so geht es:

Zuerst nimmst du alle Gläser aus den Rah-
men und legst sie vorsichtig zur Seite.

Jetzt kommt das Dach: klebe die letzten bei-
den Rahmen im rechten Winkel aufeinander 
und befestige die Gläser.

Nun klebst du mit der Heißklebepistole vier Bil-
derrahmen zu einem Quadrat zusammen. Nun 
klebst du alle Gläser wieder in die Rahmen.

Nun wird das Dach aufgesetzt und fest-
geklebt (hier sollte jemand halten helfen, so 
verrutscht nichts).

1 2

3 4

1

2

Text:
Mag. jur. Alexandra Rehak
Bereich Recht
alexandra.rehak@jugendinfo-noe.at 

Text:
Mag. Nadine Hasenzagl, BA
nadine.hasenzagl@jugendinfo-noe.at 



 VOR

Der Glaube 
an sich selbst 

ist das Wichtigste!
Von Johannes Gaisfuss
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Interview Benjamin Karl 

Der 33-jährige Wilhelmsburger gehört in den Diszipli-
nen Parallelslalom und Parallelriesenslalom zur absoluten 
Weltspitze. Bisher wurde Benjamin Karl je drei Mal Ge-
samtweltcupsieger und Weltcupsieger im Parallelwelt-
cup. Den Weltmeistertitel holte er sich mehrfach und 
auch zwei olympische Medaillen hat der Snowboard-Profi 
schon in der Tasche. In diesem Beitrag haben wir uns mit 
ihm über seine Karriere unterhalten.

Sie sind einer der erfolg-
reichsten Snowboarder. 
Wie hoch ist der ständige 
Erfolgsdruck und wie 
geht man damit um, auch 
wenn es mal nicht so gut 
läuft?
Der Erfolgsdruck ist schon 
stetig spürbar, aber ich bin 
immer schon ein Mensch ge-
wesen, der erst unter Druck 
richtig schnell wird - bzw. 
gibt es dafür einen Spruch: 
„One Step after Another!“ 
Ruhig bleiben, auf meine 
Stärken vertrauen! Ich habe 
aber auch schon schwie-
rige Zeiten hinter mir! 15 
Jahre fahre ich nun schon 
im Weltcup und da gibt ś 
natürlich auch Up and 
Downs. Doch was im Hoch 
gilt, zählt auch im Down. 
One Step after Another, 
schauen was schief läuft, an 
den Missständen arbeiten 
und niemals aufgeben. Der 
Glaube an sich selbst ist da-
ran das Wichtigste.

Als Spitzensportler 
sollte man sich ja im-
mer möglichst ge-
sund ernähren und 
auf eine ausgewogene 
Ernährung achten. Wie 
sieht Ihr Speiseplan in 
der Haupt- und wie in 
der Nebensaison aus?
Mein Ernährungsplan geht 
weit über gesundes Essen hi-
naus. Du musst als Sportler 
genau wissen, was dir gut 
tut, was du verträgst und was 
deine Leistung schmälert. Ich 

persönlich vertrage zum Bei-
spiel kein Gluten und auch 
keine Fructose, dafür kann 
ich Kohlenhydrate essen so-
viel ich will, davon werde ich 
nie dick. Es hilft also nicht 
zu glauben was gut oder 
schlecht ist, sondern man 
muss das ganz genau wissen! 
Eine Gen-Analyse ist dabei 
sehr hilfreich.

In fast jeder Saison pas-
siert in der Branche des 
Ski- und Snowboard-
sports mindestens ein 
schwerer Unfall. Wie ge-
hen Sie mit diesem Risi-
ko um – zumal Sie ja auch 
Vater sind und durch ei-
nen Unfall Ihre Karriere 
schon einmal am seide-
nen Faden hing?
Das Risiko ist ein Teil des 
Jobs. Aber der Sport macht 
dich nicht zu dem der du 
bist, sondern du wirst Sport-
ler weil du mit gewissen 
Eigenschaften geboren wirst. 
Feigheit gehört nicht dazu!

Natürlich hat die Karrie-
re als Sportler nicht nur 
Schattenseiten. Was war 
Ihr schönstes Erlebnis in 
Ihrem Dasein als Snow-
boarder bis jetzt?
Das Schönste am Snow-
boarden ist der Job selbst. 
Du bist für dich selbst ver-
antwortlich! Es gibt nie-
manden, der dir sagt was 
du tun musst. Du lebst in 
Selbstverantwortung und 
hast es noch dazu geschafft, 

dein Hobby zum Beruf zu 
machen!

Gibt es ein Erlebnis, an 
das Sie sich nicht so ger-
ne zurückerinnern?
Puhhh...meine Anfänge wa-
ren schwierig. Schwierig in 
sozialer Hinsicht. Ich war 
immer ein Außenseiter. Egal 
ob in der Schule oder im 
Sport! Wahrscheinlich lag 
es an mir, das habe ich aber 
damals nicht so gesehen.

Welche Gefühle gehen 
Ihnen durch den Kopf, 
wenn Sie (knapp) einem 
Podestplatz entgehen?
Als ich 2009 beim 1. WM 
Rennen meiner Karriere 
4. wurde ging ich aus dem 
Zielbereich direkt in mein 
Hotelzimmer und dachte 
mir am Weg dorthin: Dann 
werde ich halt morgen Welt-
meister.

Im Sommer sind Sie 
ja auf andere Art und 
Weise sportlich aktiv, 
zum Beispiel durch die 
Extrem-Radtour „Race 
around Austria“. Welche 
anderen Trainingsme-
thoden praktizieren Sie 
sonst noch in der Neben-
saison?
Als Snowboarder darf ich 
ein großes Spektrum an 
Sport ausüben. Generell 
liegt der Fokus im Frühjahr 
auf Ausdauer und Kraft-
aufbau und später in den 
Herbst hinein auf Schnel-

ligkeit! Dazu fahre ich noch 
gerne mit meinem Motorrad 
am Ring oder mit meinem 
Mountainbike sehr schnell 
irgendwelche Waldwege hin- 
unter, für mich das beste 
Training fürs Snowboarden.

Was würden Sie als 
Sportler gerne besser 
können beziehungswei-
se gerne noch einmal 
machen?
Hmmmmm....ich wäre ger-
ne immer der 1. Bei jedem 
Rennen! Also arbeite ich da-
ran im Snowboarden noch 
besser zu werden!

Welche/r Sportler/in ist 
Ihr großes Vorbild und 
warum?
Hermann Maier! Der 1. 
Sportler im ÖSV der nicht 
den Einheitsbrei beim Inter-
view runter gespult hat, son-
dern so von sich überzeugt 
war, dass den Anderen oft 
der Mund offenstand. Und 
natürlich sein Fahrstil, das 
war das Geilste überhaupt!

Welchen Beruf hätten Sie 
ausüben (wollen), wenn 
aus Ihrer Karriere als 
Snowboarder nichts ge-
worden wäre?
Heute schwer zu sagen. Es 
gab keinen Plan B. Geheim-
agent, Cobra, Fremdenle-
gion....

Danke für das Interview 
und einen guten Start in 
die neue Saison!
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The Hype is real!
Mittlerweile sieht, hört und liest man immer öfter und mehr von 
CBD. Von “legalem Gras”, einem Wundermittel ist da die Rede, immer 
mehr CBD Shops säumen unübersehbar den Einzel- und Onlinehan-
del und schließlich finden sich mittlerweile auch unzählige Produkte 
mit CBD als Inhaltsstoff, von A wie Aromaöl bis Z wie Zigarette. Wir 
wollen euch im Folgenden ein wenig darüber aufklären, was CBD ge-
nau ist, was es mit dem Hype darum auf sich hat und was es rechtlich 
dabei zu beachten gibt.

Was ist CBD?

Cannabidiol, kurz CBD, gehört wie Tet-
rahydrocannabinol (THC) zu den Can-
nabinoiden und ist somit ein Wirkstoff, 
der sich in der Hanfpflanze findet. An-
ders als das berüchtigte THC ist CBD 
aber nicht psychoaktiv. Das bedeutet, 
dass es nicht berauschend wirkt, man 
wird also nicht wie beim THC „high“ 
davon.  Die Palette an CBD Produkten 
reicht von herkömmlichen Hanfblüten 
über Öle, Liquids für E-Zigaretten und 
Vaporizier, bis hin zu Pasten und noch 
einiges mehr.
 

Welche Wirkung hat CBD und 
wer verwendet es?

CBD wird gleich eine Vielzahl 
von positiven, medizinischen 
Wirkungen nachgesagt. So soll 
es beruhigend, krampf- und 
angstlösend, entzündungs-
hemmend, stresslindernd und 
schmerzstillend wirken, oder 
auch gegen Brechreiz helfen. 
Das macht CBD gerade für 
(chronische) Schmerzpatien-
ten, Epileptiker oder Chemo-
therapie PatientInnen interes-
sant, aber auch für Leute, die 
einfach unter Migräne, Schlaf-
störungen, Angstzuständen 

oder Übelkeit leiden. Soweit, so gut – das 
Problem dabei ist, dass es bisher nur ei-
nige wenige Studien zu den Wirkungen 
von CBD gibt, die mitunter umstritten 
sind. Auf der einen Seite zeigen sie zwar 
gewisse Erfolge auf, andererseits be-
mängeln Kritiker, dass die Studien zu 
wenig aufschlussreich seien. So kommt 
z.B. auch die Österreichische Agentur 
für Gesundheit und Ernährungssicher-
heit (“AGES”) in Bezug auf CBD-Ölen 
zu dem Schluss, dass es “keine ausrei-
chenden Untersuchungen zu mögli-
chen Auswirkungen auf die Gesundheit 
gibt”. Wissenschaftlich wirklich belegt 
sind die Auswirkungen von CBD auf 
den Körper also nicht. Zumindest sind 
bis auf Müdigkeit und vereinzelt leich-
te Bauchschmerzen nach dem Verzehr 
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CannaBiDiol 

von CBD-Ölen keine nennenswerten 
Nebenwirkungen bekannt. Manche An-
wenderInnen berichten auch davon, dass 
sie nach dem Konsum gar keinen Unter-
schied bemerkt hätten, eine Wirkung so-
mit überhaupt ausgeblieben ist.

Legales Cannabis?

CBD fällt anders als THC nicht unter das 
Suchtmittelgesetz. Damit ist der Besitz und 
Konsum von CBD-haltigem Hanf oder an-
deren CBD-Produkten grundsätzlich legal, 
solange der THC Gehalt nicht gleichzeitig 
mehr als 0,3 Prozent ausmacht.

Für den Handel gibt es allerdings ein 
paar Einschränkungen: CBD fällt unter 
die sogenannte Novel-Food EU-Verord-
nung und bedarf demnach als neuartiges 
Lebensmittel einer Zulassung, die bisher 
noch nicht erfolgt ist. Für Kosmetika be-
steht ebenso ein CBD Verbot. Unter dem 
Strich bedeutet das, dass CBD-Produkte 
nicht als Lebensmittel, Nahrungsergän-
zungsmittel oder als Kosmetik verkauft 
werden dürfen. Entgegen mancher Mei-
nungen fällt CBD weiters nicht unter das 
Arzneimittelgesetz und darf daher nicht 
nur in Apotheken verkauft werden, es 
darf lediglich nicht als “gesundheitsför-
dernd” oder Ähnliches beworben wer-
den.  
Auch bei der Einfuhr von CBD Produk-
ten aus anderen Ländern ist Vorsicht 
geboten, weil hier andere erlaubte THC 
Grenzwerte als in Österreich gelten.

Händler, insbesondere Shops, die CBD 
Produkte verkaufen, müssen sich also 
an ein paar Spielregeln halten, was 
die Bezeichnung und Bewerbung von 
CBD-haltigen Waren angeht.
Besitz und Konsum sind jedenfalls legal, 
was die Endverbraucher freuen wird. 
Ein Wehrmutstropfen bleibt aber für die 
Konsumenten: Wie unterscheidet man 
legale CBD Hanfblüten von THC-hal-
tigem Hanf, der ja nach dem Suchtmit-
telgesetz (ab einem Gehalt von mehr als 
0,3 Prozent) verboten ist? Rein äußerlich 
und vom Geruch her unterscheiden sich 
beide nämlich überhaupt nicht. Wer kon-
trolliert wird und mit Hanf oder hanf-

haltigen Produkten angetroffen wird, 
kann sich mitunter auf einen gewissen 
Aufwand einstellen, um nachzuweisen, 
dass sie oder er nur legales CBD bei sich 
trägt. Letztlich kann nämlich nur ein La-
bortest die genauen Inhaltsstoffe feststel-
len und um welches Cannabinoid es sich 
genau handelt bzw. ob der erlaubte THC-
Wert von 0,3 Prozent eingehalten wurde. 
Ist das der Fall, dann geht man jedenfalls 
straffrei aus und muss natürlich auch 
nicht die Kosten des Tests tragen. Davor 
muss man aber damit rechnen, dass die 
Hanfprodukte abgenommen und ge-
testet werden. Es empfiehlt sich daher 
auf jeden Fall immer die Rechnung und 
soweit möglich auch die Originalverpa-
ckung von CBD-Produkten mit sich zu 
führen, auch wenn das im Falle einer po-
lizeilichen Kontrolle nicht als Beweis gilt 
und keine Garantie dafür ist, dass einem 
die Hanfprodukte zunächst abgenom-
men und ins Labor geschickt werden. 
Laut dem Bundeskriminalamt wurden 
in Einzelfällen solche Labortests jeden-
falls schon durchgeführt. Letztlich wird 
es auf die Umstände des Einzelfalles an-
kommen und ob sich dabei Verdachts-
momente auf unerlaubtes THC ergeben 
(oder eben nicht).
Seit der Vereinheitlichung der Jugend-
schutzbestimmungen 2019 gilt für alle 
rauchbaren CBD Produkte jedenfalls eine 
Altersgrenze von ab 18 Jahren (also insbe-
sondere Hanfblüten und Öle bzw. Liquids 
für E-Zigaretten oder Vaporizer).

 
Zusammengefasst lässt sich sagen, 
dass CBD auf jeden Fall im Kommen 
ist und der Trend auch nach zuneh-
menden rechtlichen Bestimmungen 
dazu nicht ins Stocken kommt. Über 
die Sinnhaftigkeit mancher Regeln, 
wie z.B. über jene der erlaubten Be-
zeichnung von CBD Produkten, lässt 
sich genauso streiten wie über die 
Wirkungen von CBD. Überzeugte 
AnhängerInnen werden so oder so 
am CBD festhalten, auch wenn es 
mittlerweile ein paar Regeln mehr 
als noch anfangs zu beachten gibt. 
Für Jugendliche unter 18 Jahren 
werden die meisten CBD Produk-
te aber ohnehin wegen der neuen, 
einheitlichen Jugendschutzbestim-
mungen tabu bleiben.

Text:
Stefan Kuback
Recht
stefan.kuback@jugendinfo-noe.at 
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Höhere
Lehranstalten,
Fachschulen und
Aufbaulehrgänge 
für wirtschaftliche
Berufe und
Tourismusschulen 
in Niederösterreich

Ausbildung mit 
Vielfalt!
•	 5-jährig
•	 3-jährig
•	 1-jährig
•	 Aufbaulehrgang

Fit für Studium
und Beruf

Wir sind Profis für:

•	 Wirtschaft
•	 Verwaltung
•	 Soziales & Gesundheit
•	 Tourismus
•	 Ernährung
•	 IT
•	 Umwelt & Wirtschaft

Kompetent in:

•	 Wirtschaft
•	 Fremdsprachen
•	 Allgemeinbildung
•	 Informatik/EDV
•	 Praxis in Küche & Restaurant

Kompetenz

für Kreativität und Wirtschaft

HLW/ALW/FW/EWF Amstetten
www.fwamstetten.ac.at

HLW Amstetten
www.hlwamstetten.ac.at

HLW Biedermannsdorf
www.hlw-bmdf.ac.at

HLA Baden
www.hlabaden.at

HLS/FSB/SOB Erla
www.fachschulenerla.ac.at

HLW Sta. Christiana – Frohsdorf
www.hlw-bafep-frohsdorf.ac.at

FW/ALW Gmünd
www.szgmuend.at

HLS und FSB Langenlois
www.fssblangenlois.ac.at

HLW Haag
www.hlwhaag.ac.at

HLW Hollabrunn
www.hlwhollabrunn.ac.at

HLW, FW und EWF Horn
www.hlwhorn.ac.at

HLW und HLM Krems
www.hlmhlwkrems.ac.at

HLW Mistelbach
www.hlwmistelbach.ac.at

HLM und HLP Mödling
www.hla-moedling.at

Tourismusschulen Retz
www.hltretz.ac.at

Tourismusschulen Semmering
www.tourismusschulen-semmering.at

HLW/HLS/FW/FSB/ALW/EFW/SOB 
St. Pölten

www.hlwstpoelten.ac.at

HLW/FSW/FSB Tulln
www.hlwtulln.ac.at
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HOLLABRUNNZWETTL

GMÜND

KREMS

AMSTETTEN
HAAG

YSPERTAL

ST. PÖLTEN

TÜRNITZ

FROHSDORF

WR. NEUSTADT

BADEN

MÖDLING
BIEDERMANNSDORF

TULLN

MISTELBACH

HORN

ERLA

LANGENLOIS

SEMMERING

RETZ

HLW Türnitz
www.hlwtuernitz.ac.at

HLUW Yspertal
www.hluwyspertal.ac.at

Fachschule für Sozialberufe
www.fsbwr-neustadt.ac.at

Caritas Bildungszentren für 
Gesundheits- und Sozialberufe

St. Pölten und Gaming
www.caritas-bigs.at

HLM Wr. Neustadt
www.hlm-bafep-wrn.ac.at

HLW Wr. Neustadt
www.hlw-wiener-neustadt.at

HLW und FW Zwettl
www.hlwzwettl.ac.at

GAMING
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Wer mehr kann ist besser dran!

Bessere Ausbildung – Bessere Chancen.

Ca. 5.000 Jugendliche verlassen jedes Jahr das Bil-
dungs- und Ausbildungssystem in Österreich, ohne 
über einen über die Pflichtschule hinausgehenden 
Abschluss zu verfügen. Diese Personengruppe hat 
dadurch stark eingeschränkte Entwicklungsmöglich-
keiten: Sie sind vom dreifachen Risiko von Arbeitslo-
sigkeit und vierfachem Risiko, Hilfsarbeiterin-
nen/Hilfsarbeiter zu werden, betroffen. Ein Fünftel 
dieser Personengruppe gilt als armutsgefährdet bzw. 
von Sozialleistungen abhängig. 

Durch die AusBildung bis 18 und die damit verbun-
dene Ausbildungspflicht sollen aber generell aus-
grenzungsgefährdete Jugendliche am Übergang 
Schule/Beruf mit Unterstützungsangeboten er-
reicht werden.  

Das Netzwerk Berufliche Assistenz (NEBA) um-
fasst derzeit 5 Unterstützungsangebote, die vom 
Sozialministeriumservice finanziert und von ver-
schiedenen Projektträger/innen österreichweit an-
geboten werden: 

Das Jugendcoaching, die Produktionsschule, die 
Berufsausbildungsassistenz, die Arbeitsassistenz, 
und das Jobcoaching. 

Durch das Jugendcoaching lernen Jugendliche, 
ihre Potenziale gezielter einzusetzen. Mit einer per-
sönlichen Perspektivenplanung sollen ein weiterer 
Schulbesuch, eine Qualifizierungsmaßnahme eine 
Ausbildungschance oder ein festes Arbeitsverhält-
nis ermöglicht werden. 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Jugendliche kennen ihre Berufswünsche und haben 
bereits praktische Erfahrung gesammelt (z.B. im 
Rahmen von Berufserprobungen). 

Die Produktionsschule gibt jungen Menschen die 
Möglichkeit, versäumte Basisqualifikationen und 
sogenannte Social Skills nachträglich zu erwerben 
sowie Ausbildungsmöglichkeiten kennenzulernen. 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Jugendliche verfügen über Kompetenzen und Qua-
lifikationen und können sich damit besser am Ar-
beitsmarkt zu Recht zu finden. 

Die Berufsausbildungsassistenz unterstützt Lehr-
linge vom Finden einer Lehrstelle bis zum Ausbil-
dungsabschluss (Bewältigung der Lehrinhalte, Or-
ganisieren von Lernhilfen; Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung). 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Die Unterstützung der Berufsausbildungsassistenz 
ermöglicht den Jugendlichen einen erfolgreichen 
Abschluss ihrer Lehre oder Teilqualifikation und 
sorgt damit für eine wesentliche Entlastung der 
Lehrbetriebe. 

Alle Angebote können von den Betroffenen (Ju-
gendliche, Angehörige, Unternehmen) kostenlos 
genutzt werden. 

Infos unter: 

 sozialministeriumservice.at
 ausbildungbis18.at
 neba.at

Bezahlte Anzeige
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Festivalnachbericht 

Wer mehr kann ist besser dran!

Bessere Ausbildung – Bessere Chancen.

Ca. 5.000 Jugendliche verlassen jedes Jahr das Bil-
dungs- und Ausbildungssystem in Österreich, ohne 
über einen über die Pflichtschule hinausgehenden 
Abschluss zu verfügen. Diese Personengruppe hat 
dadurch stark eingeschränkte Entwicklungsmöglich-
keiten: Sie sind vom dreifachen Risiko von Arbeitslo-
sigkeit und vierfachem Risiko, Hilfsarbeiterin-
nen/Hilfsarbeiter zu werden, betroffen. Ein Fünftel 
dieser Personengruppe gilt als armutsgefährdet bzw. 
von Sozialleistungen abhängig. 

Durch die AusBildung bis 18 und die damit verbun-
dene Ausbildungspflicht sollen aber generell aus-
grenzungsgefährdete Jugendliche am Übergang 
Schule/Beruf mit Unterstützungsangeboten er-
reicht werden.  

Das Netzwerk Berufliche Assistenz (NEBA) um-
fasst derzeit 5 Unterstützungsangebote, die vom 
Sozialministeriumservice finanziert und von ver-
schiedenen Projektträger/innen österreichweit an-
geboten werden: 

Das Jugendcoaching, die Produktionsschule, die 
Berufsausbildungsassistenz, die Arbeitsassistenz, 
und das Jobcoaching. 

Durch das Jugendcoaching lernen Jugendliche, 
ihre Potenziale gezielter einzusetzen. Mit einer per-
sönlichen Perspektivenplanung sollen ein weiterer 
Schulbesuch, eine Qualifizierungsmaßnahme eine 
Ausbildungschance oder ein festes Arbeitsverhält-
nis ermöglicht werden. 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Jugendliche kennen ihre Berufswünsche und haben 
bereits praktische Erfahrung gesammelt (z.B. im 
Rahmen von Berufserprobungen). 

Die Produktionsschule gibt jungen Menschen die 
Möglichkeit, versäumte Basisqualifikationen und 
sogenannte Social Skills nachträglich zu erwerben 
sowie Ausbildungsmöglichkeiten kennenzulernen. 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Jugendliche verfügen über Kompetenzen und Qua-
lifikationen und können sich damit besser am Ar-
beitsmarkt zu Recht zu finden. 

Die Berufsausbildungsassistenz unterstützt Lehr-
linge vom Finden einer Lehrstelle bis zum Ausbil-
dungsabschluss (Bewältigung der Lehrinhalte, Or-
ganisieren von Lernhilfen; Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung). 

Der Vorteil für Jugendliche: 
Die Unterstützung der Berufsausbildungsassistenz 
ermöglicht den Jugendlichen einen erfolgreichen 
Abschluss ihrer Lehre oder Teilqualifikation und 
sorgt damit für eine wesentliche Entlastung der 
Lehrbetriebe. 

Alle Angebote können von den Betroffenen (Ju-
gendliche, Angehörige, Unternehmen) kostenlos 
genutzt werden. 

Infos unter: 

 sozialministeriumservice.at
 ausbildungbis18.at
 neba.at

Bezahlte Anzeige

Das war das 
BEATPATROL 2019

von Virna Hadziosmanovic

Es ist mit Sicherheit für je-
den Liebhaber elektroni-
scher Musik ein Vergnü-

gen das Beatpatrol zu erleben. 
Dieses Jahr bekam ich dank der 
Jugend:info NÖ als Festivalre-
porterin die Gelegenheit dazu. 
In diesem Beitrag möchte ich 
euch von meinen Erlebnissen im 
VAZ St. Pölten erzählen, das am 
25. Oktober 2019 zum Tempel für 
alle Beat-Fans wurde.

5 Bühnen und 50 Acts
- wie soll man sich da nur entscheiden? 

Dieser Gedanke quälte mich, also 
beschloss ich auf mein Herz zu hören. Es 
führte mich direkt zur Hyperbeatbühne 
und damit dem Auftritt von MNS. 
Kurz danach wandte ich mich dem 
vertrauten Sound des energischen 
Rene Rodrigezz zu. Er nahm die 
Bühne komplett ein und zeigte den 

Zuschauern die Kraft der Visualisierung 
der Musik. Die Beats wurden gemalt 
und von künstlerischen Videos und 
Bewegungen begleitet. 

Das Publikum war bereits gut angeheizt, 
als Parov Stelar die Bühne betrat. Alle 
meine Erwartungen wurden von seinem 
Live-Auftritt übertroffen. Die Mischung 
aus Swing, Rock und Electro Beats 
machten es mir einfach ausgelassen zu 
tanzen. Sie spielten länger als geplant – 
ich denke weil der Abschied sowohl für 
ihn als auch für die begeisterte Menge 
schwer war. 

Anschließend ging die 
Party mit Robin Schulz 
weiter. Auch er hielt das 
Phänomen dieser magi-
schen Nacht in St. Pölten 
am Leben. Das Publikum 
blieb für den Headliner 
Steve Aoki bei bester 
Stimmung. Ich war mehr 
als überrascht, als dieser 
nicht auftauchte. Ich ließ 
mir meine Laune aber 
nicht verderben und ge-

noss die positive Stimmung und die Ver-
bundenheit, die sich mehr und mehr in 
der Halle ausbreitete. Glücklich blickte 
ich in unzählige zufriedene Gesichter und 
obwohl ich alleine dort war, hatte ich kei-
ne Sekunde das Gefühl von Einsamkeit. 
Ich war mitten drin in einer großen Welle 
von guten Schwingungen, die in diesem 
Moment in diesem kleinen Teil der Welt 
spürbar vorhanden war. Es hat mir un-
endlich viel Spaß gemacht!

Wir sehen uns nächstes Jahr wieder - am 
BEATPATROL 2020!



www.nv.at

SIE 
HABEN 
VIEL  
VOR? 

Wir haben über 400 Mitarbeiter in  

44 Kundenbüros – ganz in Ihrer Nähe.

Und unser Kundenportal – Jetzt auch als App.

Damit können Sie jederzeit mit Ihrem persönlichen 

Berater in Kontakt treten und Ihre Versicherungen 

verwalten. Einfach, schnell und überall. Polizzen, 

Schäden, Wetterwarnung* – alles auf einen Blick.

Jetzt anmelden k meine.nv.at

und bis 30.11. am Gewinnspiel teilnehmen
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Musiknews und Events 

JAMES BLUNT
Ende Oktober erschien 
das mittlerweile sechste 
Studioalbum von James 
Blunt. Mit „One Upon A 
Mind“ geht er nun auch 
auf eine große Euro-
pa- und Großbritanni-
en-Tournee, die den Sin-
ger/Songwriter gleich für 
drei Termine nach Öster-
reich führt. 

Wir verlosen 1x2 Karten 
für das Konzert in der 
Wiener Stadthalle 
am 31.03.2020! 

EVENTKALENDER

SKILLET
26.11.2019 – Planet Music, Wien

ROYAL REPUBLIC
 29.11.2019 – SiMM City, Wien

ALTER BRIDGE
29.11.2019 – Planet Music, Wien

SEILER UND SPEER
13.12.2019 – Wiener Stadthalle

JINGER
19.12.2019 – Szene, Wien

TURBOBIER
21.12.2019 – Planet Music, Wien

SABATON/ APOCALYPTICA / 
AMARANTHE

21.01.2020 – Planet Music, Wien

MILLENCOLIN
28.01.2020 – Arena, Wien

SILBERMOND
11.02.2020 – Wiener Stadthalle

BABYMETAL
11.02.2020 – Planet Music, Wien

SLIPKNOT
14.02.2020 – Wiener Stadthalle 

SCHMUTZKI
14.02.2020 – Flex, Wien

DROPKICK MURPHYS
18.02.2020 – Wiener Stadthalle 

RAGE / SERENITY / VANISH
19.02.2020 – Szene, Wien

FIVE FINGER DEATH PUNCH
19.02.2020 – Wiener Stadthalle

ANNENMAYKANTERFEIT
25.02.2020 – Wiener Stadthalle

OZZY OSBOURNE
26.02.2020 – Wiener Stadthalle

MILKY CHANCE
28.02.2020 – Gasometer, Wien

LAST BAND STANDING
29.02.2020 – Szene, Wien
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JUJU
Technischer Rap mit einem Hang zum Melodiösem – wer solche musikalischen 
Vorlieben hat findet bei JUJU alles was er braucht. Im Sommer 2019 brachte die 
Berliner Rapperin mit „Bling Bling“ ihr erstes Soloalbum heraus. Live schlägt Juju 
ein wie eine Bombe, was in restlos ausverkauften Konzerthallen resultiert. Die 
Tickets für ihre erste Wien-Show waren in Sekundenschnelle vergriffen. Wie gut, 
dass sie noch einen Zusatztermin nachlegt!

Auf www.jugendinfo-noe.at 
gibt es 2 Karten für die Zusatz-
show am 21.03.2020 in der 
Arena Wien zu gewinnen!
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Das Gütesiegel WIR.FEIERN.SICHER! 
unterstützt und zeichnet Veranstalte-
rInnen aus, die das Party machen für 
Jugendliche sicherer gestalten möchten, 
ohne dabei den Spaß aus den Augen zu 
verlieren!

Wir feiern Information 

Kernstück der Initiative ist die WIR.FEI-
ERN.SICHER! Infomappe. Eine Tool-
box, die voller Tipps, Tricks und anderen 
nützliche Inhalten, zu Planung und Um-
setzung einer Veranstaltung steckt. 

Der darin enthaltene Leitfaden dient als 
Grundlage, Anleitung, Richtlinie und 
Nachschlagewerk voller verlässlich ge-
prüfter Inhalte rund um das Thema Ver-
anstaltung. Außerdem finden sich darin 
Anregungen von der Planung vor der 
Feier, über die Durchführung bis hin zum 
Veranstaltungsende und dem Heimweg. 
Aber auch knackige und praktische Tipps 

zum kreativen Ausbau von Festen und 
Veranstaltungen. Darüber hinaus trägt 
das Gütesiegel zu einer positiven Wahr-

nehmung der Veranstaltungen gegenüber 
allen beteiligten Parteien bei und garan-
tiert so nachhaltiges, erfolgreiches Feiern.

Bock auf Bock auf 
Party?Party?  
Aber sicher!Aber sicher!

Jetzt Anmelden!

www.jugendinfo-noe.at

Schon gewusst ? - seit Anfang des Jahres gibt 
es ein neues Jugendgesetz ! Damit Feiern und 
Jugendschutz trotzdem unter einen (Party)Hut 
passen, hat die Jugend:info Niederösterreich die 
Initiative WIR.FEIERN.SICHER! entwickelt. 

Bild: WIR.FEIERN.SICHER! Pressekonferenz mit Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
„Dirndlkirtag im Pielachtal legt Wert auf umfassenden Jugendschutz und erwirbt das Gütesiegel“
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WIR.FEIERN.SICHER! 
Text:
Julia Trampitsch

WIR.FEIERN.SICHER! und auch die 
VeranstalterInnen sollen dabei nicht zu 
„Moralaposteln“ werden, die mit erho-
benem Zeigefinger das Trinken von Al-
kohol auf Festen verbieten. Gemeinsam 
mit jungen Menschen soll eine nachhal-
tige Feierkultur entwickelt werden, die 
für alle passt. 

Die ersten Veranstaltungen 
feierten bereits sicher

Der Dirndlkirtag im Pielachtal ist seit 
vielen Jahren ein beliebtes Ereignis für 
Groß und Klein. Aufgrund ihres Ein-
satzes für junge Besucher wurde die 
Veranstaltung als erstes durch das WIR.
FEIERN.SICHER! PLUS Gütesiegel 
ausgezeichnet. 

Auch die VeranstalterInnen der Cast-
lemania in Nußdorf kümmern sich be-
sonders um die jugendlichen Gäste, die 
aus den verschiedensten Gegenden an-
gereist waren um gemeinsam zu Feiern. 
Durch ein großes Angebot an warmen 
Speisen, Karaoke und Dämmershoppen 
sowie viele andere Alternativen zum 
Konsum wurden sie ebenfalls mit dem 
Gütesiegel PLUS zertifiziert. 

Wenn auch ihr eine Veranstaltung plant 
und dabei großen Wert auf Sicherheit 
legen wollt, dann informiert euch bei 
uns in der Jugend:info NÖ. 

Alle Infos zum Projekt und die Info-
mappe in digitaler Form bekommt ihr 
auf www.jugendinfo-noe.at.

Jetzt Anmelden!

www.jugendinfo-noe.at
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 Neu im Kino

Foto: © 2019 Constantin Film Verleih GmbH

MIDWAY
Für die Freiheit

Pazifik, 4. bis 7. Juni 1942: 
Demokratie und Freiheit 
stehen auf dem Spiel, als 
es nach dem Angriff auf 
Pearl Harbour bei den ab-
gelegenen Midwayinseln 
zu einem entscheiden-
den Aufeinandertreffen 
kommt, bei dem die zah-
lenmäßig geschwächte 
US-amerikanische Ma-
rine und Luftwaffe allen 
Widrigkeiten trotzt, um 
sich einem in jeder Hin-
sicht überlegenen Geg-
ner zu stellen. Mit Mut, 

außergewöhnlicher Entschlossenheit und historisch beispielloser 
Gefechtskunst konfrontieren sie die Kaiserliche Japanische Marine 
in einer atemberaubenden Luft- und Seeschlacht, die den entschei-
denden Wendepunkt des Pazifikkrieges einleiten soll...

Kinostart: 08.11.2019
Wir verlosen 

2 x je ein MIDWAY T-Shirt, Kappe und Sonnenbrille. 

Das perfekte Geheimnis
Drei Frauen. Vier Männer. Sieben Telefone. Und die Frage: wie 
gut kennen wir unsere Liebsten wirklich? Bei einem Abendes-
sen wird über Ehrlichkeit diskutiert. Spontan entschließen sich 
die Freunde zu einem Spiel: Alle legen ihre Smartphones auf den 
Tisch und alles, was ankommt, wird geteilt, Nachrichten wer-
den vorgelesen, Telefonate mitgehört. Was als harmloser Spaß 
beginnt, artet bald zu einem großen Durcheinander aus – vol-
ler Überraschungen, Wendungen und Offenbarungen. Denn in 
dem scheinbar perfekten Freundeskreis gibt es mehr delikate Ge-
heimnisse, als man am Anfang des Abends annehmen konnte.

Kinostart: 31.10.2019
Wir verlosen 2x2 DAS PERFEKTE GEHEIMNIS 

Kinogutscheine. In allen österreichischen Kinos einlösbar.

OPENDAYS

Bautechnik & IT1. WahlDeine

htlkrems.ac.atDie praxisorientierte Technikausbildung mit Zukunft!

 Freitag 29. 11. 2019 13:30-17:30h

Krems

Zwettl

 Freitag 22. 11. 2019 13:30-17:00h
 Samstag 23. 11. 2019 08:30-12:30h

tiefbau

Bautechnik
Krems

Informationstechnologie
Krems Zwettl

höhere Abteilung  

holzbau
hochbau

informationstechnik
höhere Abteilung  

medientechnik
fachschule 

Sonderformen

kolleg
aufbaulehrgang

itbau

HTL Krems forciert
neue Schwerpunkte

Bautechnik und IT-Abteilung

HOLZBAU MEDIENTECHNIK 
InformationstechnologieBautechnik

Damit wird, einem anhaltenden 
Trend und einer steigenden 
Nachfrage nach gut ausgebilde-
ten TechnikerInnen in diesem 
interessanten Berufsfeld 
Rechnung getragen. 
Folgende Bereiche stehen bei 
Holzbau im Vordergrund: 

Entsprechend den Anforderungen des 
Arbeitsmarktes wird das Ausbil-
dungsangebot mit dem Schwerpunkt 
Medientechnik verbreitert.
Lehrinhalte unter anderem:

• Content-Management-Systeme
• Apps und mobile Applikationen
• Multimedia-Entwicklung

In allen Schwerpunkten setzen sich 
unsere Studierenden bereits mit dem 
Themenbereich „Künstliche  Intelli-
genz“ (KI) auseinander. 

• Konstruktiver Holzbau 

• Bauphysik im modernen 
   Holzbau

Ausbildungswege an der HTL Krems
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Neu im Kino 

Foto: © 2019 eOne Germany

SCARY STORIES
TO TELL IN THE DARK

Amerika, 1968: In der Kleinstadt Mill Valley feiert man die 
Nacht der Nächte des Gruselns. Und was wäre an Halloween 
passender, als ein angebliches Geisterhaus auszukundschaften?
Genau das beschließt eine Gruppe Jugendlicher und dringt in 
das verlassene ehemalige Anwesen der Familie Bellows am Ran-
de der Stadt ein. Dort entdecken sie in einem Verließ ein mys-
teriöses, handgeschriebenes Buch mit schaurigen Erzählungen, 
verfasst von einer gewissen Sarah Bellows. Die Teenager neh-
men es mit, nicht ahnend, welches Unheil sie damit heraufbe-
schwören. Denn das Werk ist noch lange nicht vollendet und 
neue Geschichten erwecken die schrecklichsten Alpträume zum 
Leben…

Ab 31.Oktober nur im Kino!

Wir verlosen 
2 x das Buch 
aus dem Film: 
„THE HAUNTED
NOTEBOOK OF 
SARAH BELLOWS“

auf www.jugendinfo.at

                   ist neu. 
Und nur bis 25! 
DAFÜR GRATIS. 

Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG, 
Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Es kann 
kein Anspruch auf Abschluss eines Girokontovertrages abgeleitet werden. Der Vertragsabschluss erfolgt 
vorbehaltlich einer Bonitätsprüfung bzw. sonstiger bankrelevanter Prüfungen. Die Produktbeschreibung 
erfolgt stichwortartig. Nähere Informationen erhalten Sie in allen Geschäftsstellen. Irrtum und Druck-
fehler vorbehalten. Aktion gültig bis auf Widerruf. Stand 10/2019. Werbung

www.hyponoe.at

DAS HÖRT SICH GUT AN:

INKLUSIVE
Bluetooth-Lautsprecher 

JBL GO 
bei Konto-Neueröffnung!

✔ gratis Jugendkonto
✔ inkl. 12 e-Kontoauszüge
✔ alle Buchungen online & SB
✔ inkl. aller HYPO NOE Apps
✔ gratis Debitkarte



Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschulen in NÖ: www.lako.at

Praxisorientierte Ausbildung – 
mit Verstand fürs Land

Die 6 Fachrichtungen:
 Landwirtschaft

 Ländliches Betriebs- und 
 Haushaltsmanagement

 Sozialbetreuungsberufe 
 im ländlichen Raum 

 Gartenbau

 Pferdewirtschaft

 Weinbau 

 Zahlreiche Zusatzausbildungen 
 und Zertifi kate runden die Bildungsangebote ab.

Die Standorte:

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Zusammenlegung
Neue Schulform



Jugend:THEMA   23

Buchtipps 

Gut gegen 
Nordwind

von
Daniel Glattauer

Ein falsch getippter Buch-
stabe und schon landet die 
E-Mail von Emmi Rothner 
irrtümlich bei dem Linguis-
ten Leo Leike. Leo antwor-
tet trotzdem. Ein lustiger 
Austausch nimmt seinen 
Lauf, der immer persönli-
cher wird. Gerade weil sich 
die beiden nicht kennen 
und daher keinen Gesichts-
verlust befürchten müs-
sen, vertrauen sie anein- 
ander die intimsten Dinge 
an. Doch mehr als eine di-
gitale Freundschaft wollen 
sie zunächst nicht. Aber 
was ist mit den Schmetter-
lingen im Bauch, die von je-
dem »Pling« im Mail-Post-
fach aufgescheucht werden? 
Und das obwohl Emmi mit 
Bernhard verheiratet ist, 
und Leo immer noch an 
seiner Ex-Freundin Marle-
ne hängt...

TODESMAL

von

Andreas Gruber

Eine geheimnisvolle Non-
ne betritt das BKA-Ge-
bäude in Wiesbaden und 
kündigt an, in den nächs-
ten 7 Tagen 7 Morde zu 
begehen. Über alles Wei-
tere will sie nur mit dem 
Profiler Maarten S. Sneij-
der sprechen. Doch der 
hat gerade gekündigt, und 
so befragt Sneijders Kol-
legin Sabine Nemez die 
Nonne. Aber die schweigt 
beharrlich – und der erste 
Mord passiert. Jetzt hat sie 
auch Sneijders Aufmerk-
samkeit. Und während 
die Nonne in U-Haft sitzt, 
werden Sneijder und Ne-
mez Opfer eines raffinier-
ten Plans, der gnadenlos 
ein Menschleben nach 
dem anderen fordert und 
dessen Ursprung in einer 
grausamen, dunklen Ver-
gangenheit liegt …

Ein Sommer 
OHNE uns

von  
Sabine Both 

Eine große Liebe. Und 
eine Auszeit von der 
Treue. Eine offene Bezie-
hung. Für drei Monate. 
Zwischen Abi und Stu-
dium. Sich ausprobieren. 
Mit anderen. Danach ist 
alles wieder wie zuvor 
und Tom und Verena 
weiterhin ein Paar. Denn 
sie lieben sich und wollen 
für immer zusammen 
bleiben. Doch ist das 
wirklich so einfach, wie 
sie es sich vorstellen?
Mit ihrer ganz eigenen, 
poetischen Sprache wen-
det sich Sabine Both den 
Themen offene Bezie-
hung, Fremdgehen und 
Treuebruch zu, das viele 
Jugendliche bewegt, und 
lässt es ihre Protagonis-
ten durchleben. 

Mein Herz und 
andere schwarze 

Löcher
von

Jasmine Warga

Wenn dein Herz sich anfühlt 
wie ein gähnendes schwarzes 
Loch, das alles verschlingt, wel-
chen Sinn hat es dann noch, 
jeden Morgen aufzustehen? Ay-
sel will nicht mehr leben - sie 
wartet nur noch auf den rich-
tigen Zeitpunkt, ihrem Leben 
ein Ende zu setzen. Als sie im 
Internet Roman kennenlernt, 
scheint er der perfekte Kom-
plize für ihr Vorhaben zu sein. 
Doch während die beiden ihren 
gemeinsamen Tod planen, spürt 
Aysel plötzlich, wie sehr sich auf 
die Treffen mit Roman freut, 
wie hell und leicht ihr Herz 
sein kann. Und plötzlich ist 
der Gedanke, das alles könnte 
plötzlich ein Ende haben, voll-
kommen unerträglich. Aysel 
beginnt zu kämpfen. Um ihr 
Leben. Um sein Leben. Und um 
ihre gemeinsame Liebe.

Wir verlosen von jedem 
vorgestellten Buch  
ein Exemplar.

Das Gewinnspiel 
findest du auf
www.jugendinfo-noe.at

Text:
Sophia Günay
Jugend:karte NÖ
sophia.guenay@jugendinfo-noe.at
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HÖHERE LEHRANSTALTEN,
FACHSCHULEN und
AUFBAULEHRGÄNGE für
wirtschaftliche Berufe 
und TOURISMUSSCHULEN

FIT FÜR STUDIUM UND BERUF!

AUSBILDUNG MIT VIELFALT!


